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Kostenloser 
Mobilitäts-Basis-Check
für Städte, Gemeinden und 
Regionen in Oberösterreich 

Im Rahmen des klima:aktiv mobil Beratungsprogramms 
„Mobilitätsmanagement für Städte, Gemeinden und Regio-
nen“ des Lebensministeriums und dem Programm Klima-
rettung des Landes Oberösterreich wird Ihrer Stadt/Gemein-
de/Region Unterstützung bei der Planung, Umsetzung und  
Bewerbung von klimafreundlichen Verkehrslösungen geboten. 
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Das Beratungsprogramm „Mobilitätsmanagement für Städte, Gemeinden und Regionen“ ist Teil 
des vom Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft ge-
starteten Schwerpunktprogramms klima:aktiv mobil für Klimaschutzmaßnahmen im Verkehrs-
bereich. Es verfolgt das Ziel, möglichst viele Städte, Gemeinden und Regionen zur Umsetzung 
eines Mobilitätsmanagements für die Förderung der RadfahrerInnen, FußgängerInnen und des 
Öffentlichen Verkehrs zur Treibhausgasreduktion im Verkehrsbereich zu motivieren.
Das Projektmanagement von klima:aktiv mobil erfolgt durch die Austrian Energy Agency:  
DI Willy Raimund. Die Gesamtkoordination liegt beim Lebensministerium, Abt. Verkehr, Mobilität, 
Siedlungswesen und Lärm: DI Robert Thaler und DI Iris Ehrnleitner.

•	 Wer kann teilnehmen?

	� Das Angebot ist speziell für Energiespargemeinden (EGEM) 
des oberösterreichischen Landesprogramms gedacht, die zu-
gleich Klimarettungspartner des Landes OÖ sind.

•	 Wo kann man sich anmelden?

	� Eine Anmeldung erfolgt über das Büro KOMOBILE (DI Helmut 
Koch, Mag. Doris Kammerer). Sie bekommen nach Terminver-
einbarung einen Fragebogen geschickt, damit die BeraterIn-
nen schon vorab die Bedürfnisse der Stadt/Gemeinde/Region 
kennen.

•	 Kontakt: 

	� klima:aktiv mobil Beratungsprogramm „Mobilitätsmanage-
ment für Städte, Gemeinden und Regionen“. Programm-Ma-
nagement: KOMOBILE – PRASCHL – MPROVE – KLIMABÜNDNIS 
– HERRY – FGM 

	 DI Helmut Koch, Mag. Doris Kammerer
	 Kirchengasse 3, 4810 Gmunden, Tel: +43 7612 70911 
	 EMAIL: �mobilitaetsmanagement@komobile.at  

www.klimaaktivmobil.at
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Beispiele für Maßnahmen des Mobilitäts-
managements für Städte, Gemeinden und Regionen Das zweistufige Angebot im Detail:

1. Stufe: Kostenloser Mobilitäts-Basis-Check:

	 • �Vor-Ort-Beratung durch einen Mobilitätsexperten / eine  
Mobilitätsexpertin zu klimafreundlichen Verkehrslösungen

	 • �Erarbeitung von Maßnahmen, die speziell auf die Bedürfnis-
se der Stadt/Gemeinde/Region abgestimmt sind

	 • �Ergebnisbericht mit Vorschlägen zu konkreten Umsetzungs-
maßnahmen, Kosteneinschätzung, Zeitplan und Empfehlun-
gen zur weiteren Vorgehensweise

	 • �Informationen über die Fördermöglichkeiten im Rahmen 
des klima:aktiv mobil Förderungsprogramms des Lebens-
ministeriums und der Förderprogramme des Landes OÖ 
und der Klimarettung (10.000 Euro-Sonderförderprogramm, 
Förderungen im zentralen Beschaffungsmanagement, ...)

2. Stufe: Kostenlose Umsetzungsberatung:
Stimmt Ihre Stadt/Gemeinde/Region der Verwirklichung einer 
klimafreundlichen Verkehrsabwicklung zur Schadstoffredukti-
on zu (klima:aktiv mobil Zielvereinbarung), können kostenlos  
weitere Angebote in Anspruch genommen werden:

	 • �zusätzliche Serviceleistungen: Aktionsideen, Sujets für 
Kampagnen, Gestaltung von Willkommensmappen, Gestal-
tung und Druck von Schnupperticketplakaten, etc.

	 • �klima:aktiv mobil Förderberatung: Berechnung der jähr-
lichen CO2-Einsparung durch die geplanten Maßnahmen, 
Beratung und Hilfestellung zur Projekteinreichung im 
klima:aktiv mobil Förderungsprogramm.

•	 Öffentlicher Verkehr
	 - Bedarfsorientierte Taxi- und Rufbussysteme
	 - Einrichtung von Gemeinde- und Stadtbussen
	 - Einführung von ÖV-Schnuppertickets
	 - ÖV-Kampagnen
	 - Informationsoffensive für Fahrgäste
	 - Multimodaler Verkehr	

•	 Fußgänger- und Radverkehrsförderung
	 - Errichtung von Fahrradabstellanlagen
	 - Fußgänger- und Fahrrad-Leitsysteme
	 - Verkehrsberuhigung im Ortsgebiet
	 - Kampagnen zur Fußgänger- und Radverkehrsförderung
	 - Rad- und Fußgängerverkehrsanlagen

•	 Nahversorgung
	 - �Erhöhung der Einkaufsmobilität durch innovative und flexible 

ÖV-Angebote
	 - �Belebung der Ortszentren durch attraktive Einkaufs- und 

Freizeitangebote

•	 Sonstige
	 - „Willkommensmappen“ für NeubürgerInnen
	 - Car-Sharing
	 - Schulisches Mobilitätsmanagement
	 - Betriebliches Mobilitätsmanagement
	 - Mobilitätsmanagement in der öffentlichen Verwaltung
	 - �Fuhrparkumstellungen auf effektive Antriebe (Elektro, Hybride 

etc.) und Kraftstoffe (Biokraftstoffe, E85, Erd- und Biogas)


